
 ©Vinifera-Mundi 1/7 

Neusiedlersee… 

… Trifft Ägerisee 
 

 

Ein Anlass von Mövenpick Wein, 

Weinkeller Zug 

 

 

 

Am 10.Juni 2011 fand im Segel Club Seeplatz in Oberägeri eine Präsentation der Burgenländischen Winzer, 

welche durch Mövenpick in der Schweiz vertreten sind, statt. Natürlich durften dazu weder Fischchnusperli noch 

deftiges vom Winzer (und Metzgermeister) Johan Schwarz aus Andau  fehlen… 

Die Veranstaltung dauerte von 15:00 bis 21:00 und fand bei angenehmem Wetter statt. Die Besucher konnten die 

Weine an den Ständen der Winzer frei degustieren und sich zwischendurch mit Fischknusperli oder etwas defti-

gem von Johann Schwarz, „Hansi“, stärken. Diese Organisation kam mir sehr entgegen, ermöglichte sie doch 

jedem Teilnehmer eine individuelle Zeitplanung. 

 

Folgende Weingüter waren vertreten: 

 Weingut Johann Schwarz, Andau. Johann Schwarz war persönlich anwesend 

 Weingut Leo Hillinger, Jois, wurde durch Dörte Steiner vertreten (Sales in Österreich, Deutschland so-

wie in der Schweiz ) 

 Weingut  Esterhazy, Eisenstadt, vertreten durch Kathrin Wambacher (Sales & Marketing Assistenz) 

 Weingut Erich Scheiblhofer, Andau. Erich Scheiblhofer war persönlich anwesend 

 

 

 
Johann Schwarz Dörte Steiner 

 
Kathrin Wambacher 

 
Erich Scheiblhofer 

 

http://www.moevenpick-wein.com/MoevenpickWeinShop/de/page/locations_zug/detail.jsf;jsessionid=B065C25106C0923F15787035763C0346
http://scae.ch/
http://www.vinifera-mundi.ch/pdfs/austria/weingueter/Johann%20Schwarz%202007%20Arrivage.pdf
http://www.leo-hillinger.com/
http://www.esterhazywein.at/
http://www.scheiblhofer.at/
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Die Weine 

Weingut Johann Schwarz 

Schwarz Weiss 2009 

60% Chardonnay, 35% Sauvignon Blanc, 5% Semillon. 

Wurde vor kurzem abgefüllt. Im Bouquet noch verhalten (bedingt durch erst vor kurzem erfolgte Abfül-
lung).Im Gaumen eine schöne Stoffigkeit und Struktur, schöne Länge im Abgang. 17,5/20  

 

Kumrod 2009 

Cuvée aus 85%Zweigelt und 15% Blaufränkisch. 
Im Bouquet eine super Fruchtigkeit, noch sehr jung, seit ¾ Jahren auf der Flasche. Im Gaumen ist der 
Blaufränkisch deutlich wahrnehmbar. Schöne Struktur Säure/Frucht, getrocknete Weinbeeren (nicht 
süss!), etwas Kräuter und Heu, schöne Länge im Abgang. Ein schöner Wein mit hervorragendem Preis 
Leistungsverhältnis. 17,5/20 

 

Schwarz Rot 2008 

Noch sehr verhaltenes Bouquet, mineralische Anklänge, etwas Frucht. Im Gaumen eine geniale Dichte 
und Mineralität. Unglaublich lang im Abgang. Kaufen und Geduld haben! 18,5/20 

 

  

http://www.thebutcher.at/butcher.html
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Weingut Esterhazy 

Sauvignon Blanc 2010 

(nicht im Mövenpick Sortiment, wurde vom Weingut mitgebracht) 

Verhalten im Bouquet, etwas krautige Noten. Im Gaumen eine erfrischende Säure gepaart mit etwas Mi-
neralität, der Abgang ist leider eher auf der kurzen bis mittleren Seite. 16/20  

 

Chardonnay Lama 2007 

Im Bouquet eine verhaltene Fruchtigkeit, (Noten von Birnen und Quitten), Holzeinflüsse (Röstnoten) aber 
nicht zu dominant. Im Gaumen schön strukturiert und eine gute Länge im Abgang. Noch sehr jung! 
16,5/20 

 

 

 

Blaufränkisch Klassik 2009 

Im Stahltank ausgebaut, anschliessend im grossen Holz gereift. Im Bouquet eine schöne Frische und 
Frucht, Würznoten wie sie beim Blaufränkisch typisch sind. Im Gaumen mineralische Anklänge gepaart 
mit einer schönen Frucht. Dies ist ein schöner Alltagswein mit einem guten Preis/Leistungsverhältnis 
16,5/20 

http://www.esterhazywein.at/
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Blaufränkisch Klassik 2007 

Im Bouquet schon sehr reif, Im Gaumen noch frisch. Dieser Wein wurde noch vom vorherigen Keller-
meister erzeugt und ist darum in einer andern Stilistik ausgebaut als der 2009. 15,5/20  

 

Kapellmeister 2007 

Cuvée aus Blaufränkisch und Merlot. Im grossen Holz ausgebaut. Bouquet verhalten auch im Gaumen ist 
dies nicht ein Wein der mich wirklich begeistert. 16/20   

 

Merlot Schneiderteil 2006 

Im Bouquet florale Noten, etwas Süsse. Im Gaumen Körperreich, gute Balance zwischen Frucht und Säu-
re, gute Länge im Abgang unterstützt von den feinen Tanninen. Ein sehr schöner Merlot. 17,5/20 

 

 

 

 

Weingut Erich Scheiblhofer 

Andau 2009 

Cuvée aus Blaufränkisch/Zweigelt/Merlot. Ausgebaut in gebrauchten Barriques aus Französischer Allier 
Eiche. Im Bouquet sind die Holznoten noch dominant und der Wein braucht viel Zeit im Glas bis er sich 

entwickelt. Dann aber entwickelt sich die Frucht schön. Im Gaumen eine animierende Säurestruktur, die 
Frucht ist noch verhalten. Noten von Schokolade und Kaffee. Sehr dicht, im erstaunlich langen Abgang, 
noch leichte Bitterkeit aufweisend. 17/20   

http://www.andau.com/
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Legends 2008 

Cuvée aus Cabernet Savignon und Merlot. Die Reben die das Traubengut für diesen Wein liefern, wach-

sen auf roten Schotterböden. Ausgebaut während 16 Monaten in Barriques aus Französischer Allier Ei-
che. Im Bouquet noch verhalten, etwas mineralische Einflüsse. Am Gaumen schöne Tannine, dichte und 
schöne Struktur, Extrakt, braucht noch 2-3 Jahre bis zur optimalen Trinkreife 17,5/20 

 

Zweigelt Prädium 2009 

Im Bouquet noch verhalten, es ist aber spürbar das es sich um einen kräftigen Vertreteder der Sorte Zei-
gelt handelt.Braucht viel Zeit und Luft. Leider zeigen sich im Gaumen aber auch Nachteile dieser Kon-
zentration neben einer ansonsten schönen Taninstruktur: Bitterkeit! Ich bin mir nicht sicher ob sich das 
noch harmonisieren wird und bewerte den Wein 16/20  

 

 
Tjark Heyenga, der Weinexperte und Product 

Manager von Mövenpick Hauptsitz Zug stellt 

den Blaufränkisch Jois 2009 vor 

 

Blaufränkisch Jois 2008 

Tiefschwarze Farbe, der Holzeinsatz (Ausbau in neuen Bar-

riques) ist deutlich wahrnehmbar, braucht sehr viel Luft bis 
sich die schöne Blaufränkisch Fruchtaromatik entwickeln 
kann. Am Gaumen eine schöne Struktur und Dichte, jedoch 
werde ich den Eindruck nicht los, das hier bis zum Limit 
Extraktion aus dem Most durchgeführt wurde (Tanni-
ne/Bitterkeit). 17/20  

 

Blaufränkisch Jois 2009 

Dieser Wein wurde erst vor 4 Wochen abgefüllt und kommt 

im August in den Handel. Im Bouquet wirkt er schon er-
staunlich Reif. Am Gaumen eine schöne Dichte aber da erst 
vor 4 Wochen auf die Flasche gekommen noch völlig unzu-
gänglich. 17/20 
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Weingut Hillinger 

Small Hill White Burgenland 2009 

Cuvée aus 70% Welschriesling,20% Savignon Blanc und 
10% Gelber Muskateller.Im Bouquet sehr duftig, die 

Muskatnoten stehen dabei im Vordergrund. Am Gaumen 
eine nervige Säure (Welschriesling), leichte mineralische 
Noten runden das Bild ab. Ein schöner Wein für unbe-
schwerte Stunden im Sommer.16,5/20 

 

Small Hill Rosé 2010 

Cuvée aus Merlot, St.Laurent und Pinot Noir zu je 1/3. Im 
Bouquet sehr viel Fruchtsüsse und frische. Gäraromen sind 
noch etwas vorhanden (Bananen). Am Gaumen geniale 

Säure die die Frucht gut stützt. Noten von Rhabarber und 
Erdbeeren.16,5/20 

 

  
Dörte Steiner stellte die Erzeugnisse von Hillinger vor 

 

Small Hill Blend Burgenland 2008 

Cuvée aus 50% Merlot, 25% St.Laurent und 25% Pinot Noir. Im leichten, fruchtigen Bouquet Noten von 
Kirschen, leider auch etwas grüne, unreife Noten (muss der Merlotanteil sein), ebenso am Gaumen 16/20   

 

 

 

Zweigelt 2010 

Im Bouquet feine, mineralische Noten mit 
einer schönen Frucht verbunden (Kirschen), 

leider ist dieser Wein am Gaumen eher be-
langlos. 15,5/20 

 

St. Laurent Reserve 2007 

Im Bouquet animalische und mineralische 
Noten, am Gaumen erstaunlich fruchtig, hat 
eine schöne Trinkreife und ist ein schöner 
Speisebgleiter. Jetzt bis in 5 Jahren trinken. 
16,5/20 

 

Cuvée Mövenpick Limited Reserve 2008 

Cuvée aus Cabernet Savignon, Merlot und St.Laurent zu je 1/3 Im Bouquet vel Frucht, am Gaumen eine 
schöne Fruchtsüsse. Ein unkomplizierter Spasswein der zu vielem passt. 16,5/20 

 

http://www.leo-hillinger.com/
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Hill 1 Burgenland 2007 

Cuveü aus 40% Zweigelt, 20% Blaufränkisch, 20% Merlot und 20% Shyraz. Relativ verhaltenes Bouquet, 

Holznoten aber gut eingebunden, hat eine schöne Struktur am Gaumen. Ist für mich leider ein etwas auf 
den breiten Massengeschmack getrimmtes Produkt. 16,5/20 
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